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Sehr geehrte Damen und Herren
Geschätzte Mitglieder der Seniorenuniversität Bern

Wir freuen uns, Ihnen unser Programm 2026/2027 
(August 2026 bis Juli 2027) vorlegen zu dürfen. Eine 
Mitgliedschaft bei der Seniorenuniversität Bern steht 
allen interessierten über 60-jährigen Personen offen. 
Aktuelle sowie ehemalige Dozierende und Graduierte der 
Universität Bern bieten Vorträge, Workshops (Seminare), 
Kurse und Exkursionen an. Zudem organisieren Museen, 
Sammlungen und Archive spezielle Führungen für uns.

Wie immer können Mitglieder die Vorträge ohne Voran-
meldung und kostenfrei besuchen. Die Teilnahme an 
einem Vortrag ist auch für Nichtmitglieder über 60 Jahre 
mit einer Eintrittsgebühr von CHF 20.– möglich. Die  
Teilnahme an den anderen Veranstaltungen und der 
Zugang zu den Videoaufzeichnungen sind nur mit  
einer Mitgliedschaft möglich. Sie finden alle Angaben 
dazu in diesem Heft.

Wir wünschen Ihnen eine bereichernde Begegnung mit 
den angebotenen Themen. 

Herzlich
willkommen! 

Im Namen des Stiftungsrats, 
Ihr

Prof. em. Dr. Andreas Stuck
Präsident Stiftungsrat  
Seniorenuniversität Bern
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Informationen

Organisation
Die Seniorenuniversität Bern hat die Rechtsform einer Stiftung. 
Sie bezweckt die Organisation, die Durchführung und die 
Finanzierung vorwiegend wissenschaftlicher Veranstaltungen 
für Personen, die das 60. Altersjahr erreicht haben. Dabei 
sollen Kenntnisse vertieft und die Kontakte der teilnehmenden 
Personen untereinander und mit der Universität Bern gefördert 
werden. Der Stiftungsrat ist das oberste Organ der Stiftung 
und setzt sich zusammen aus Vertretenden der verschiedenen 
Abteilungen der Universität Bern. Der Präsident / die Präsidentin 
des Stiftungsrats wird durch den Senat der Universität Bern 
gewählt. Die Seniorenuniversität führt ihre Geschäftsstelle am 
Lifelong Learning Center (LLC) der Universität Bern. 
 
Stiftungsrat (Stand 1.8.2026)
› �Prof. em. Dr. Andreas Stuck, Präsident (Medizinische Fakultät)
› �Prof. em. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello, Vizepräsidentin  

(Philosophisch-humanwissenschaftliche Fakultät)
› �Prof. Dr. Antoine Adamantidis (Université des aînés  

de langue française de Berne [UNAB])
› �Prof. Dr. Matthias Arenz (Philosophisch- 

naturwissenschaftliche Fakultät)
› �Dr. Christina Cuonz (Lifelong Learning Center [LLC])
› �Prof. Dr. Urte Inga Krass (Philosophisch-historische Fakultät)
› �Prof. Dr. Heike Mayer (Vizerektorat Universität Bern)
› �Prof. Dr. Martin Sallmann (Theologische Fakultät)
› �Prof. Dr. Artur Summerfield (Vetsuisse-Fakultät)
› �Prof. Dr. Maximilian von Ehrlich (Wirtschafts- und  

Sozialwissenschaftliche Fakultät)
› �Prof. em. Dr. Stephan Wolf (Rechtswissenschaftliche Fakultät)
› �Quästor: Mario Heini

Ehrenamtliches Team der Stiftung
› �Antoinette Andrade: Administration und Support Vorträge
› �Dr. Peter Frey: Delegierter Stiftungsrat Exkursionen
› �Suzanne Frischknecht: Support Exkursionen
› �Marianne Lüthi: Administration und Leitung Freiwilligenteam
› �Kathrin Perrin: Support Workshops
› �Marianne Probst Colombage: Support Exkursionen
› Eduard Scheuner: Support Hörsäle
› �Monika Sterchi: Support Technik Hörsäle
› �PD Dr. Elisabeth Stuck: Delegierte Stiftungsrat Museumsbesuche
› �Karin Wittwer-Leu: Support Technik Hörsäle
› �Team für Empfang und Begleitung (siehe Website)
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Mitgliedschaft
Mitglied der Seniorenuniversität Bern kann jede über 
60-jährige Person werden (d.h. ab Jahrgang 1966 und älter). 
Es ist kein Matura-Abschluss erforderlich. Der Mitglieder-
beitrag für August 2026 bis Juli 2027 beträgt CHF 80.–. Die 
Mitgliedschaft ist persönlich und nicht übertragbar. Als 
Mitglied haben Sie folgende Vorteile:

› �Kostenfreie Teilnahme an allen Vorträgen
› �Passwortgeschützter Zugang zu den Videoaufzeichnungen 

der Vorträge
› �Kostenfreie Teilnahme an Workshops, Exkursionen und 

Museumsbesuchen, solange es freie Plätze hat
› �Teilnahme an speziellen Jahreskursen Sport und mentale 

Fitness (kostenpflichtig)
› �Der Mitgliederausweis wird auch anerkannt für die Teil-

nahme an Veranstaltungen anderer Seniorenuniversitäten 
in der Schweiz (bitte beachten Sie, dass zum Teil eine An- 
meldung oder eine Gebühr für eine Teilnahme verlangt wird)

Bei einem Antrag für eine neue Mitgliedschaft wird jeweils 
der gesamte Mitgliederbeitrag von CHF 80.– erhoben, dies 
unabhängig vom Anmeldungszeitpunkt. Bei Ehepaaren oder 
Personen in Partnerschaft ist für jede Person einzeln eine 
Mitgliedschaft erforderlich. Nach Einzahlung des Mitglieder-
beitrages werden der Mitgliederausweis und die Login- 
Daten für den Zugang zu den Videoaufzeichnungen der 
Vorträge per Post zugestellt. 

	

Besonderes
Die Seniorenuniversität übernimmt keine Garantie für die 
planmässige Durchführung von Veranstaltungen. Sie 
übernimmt keine Haftung bei Unfällen oder Verlusten durch 
Diebstähle. Versicherungsschutz ist ausschliesslich Sache 
der Teilnehmenden.

Sekretariat (Brigitte Hirschi)
Seniorenuniversität Bern
Schanzeneckstrasse 1 | 3012 Bern				  
seniorenuni@unibe.ch					   
Tel. 031 684 39 57 (Dienstag und Freitag, 9.00–11.30 h)

Mit diesem QR-Code gelangen 
Sie direkt zum Antrag 
für eine neue Mitgliedschaft:
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Die Leitung liegt bei PD Dr. Julia Schmid, Dozentin Institut für 
Sportwissenschaften (ISPW). Für die Teilnahme an einem 
der Kurse und am Sommerkurs 2027 ist eine Mitgliedschaft 
der Seniorenuniversität 2026/2027 erforderlich.
 
Zeit und Ort
Die Kurse finden im Semester zwischen 14. September 
2026 und 31. Mai 2027 statt. Sie bestehen aus einer 
wöchentlichen Unterrichtsstunde am Zentrum Sport und 
Sportwissenschaft, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern 
(Bus Nr. 11: Endstation P+R Neufeld). Von Juni bis September 
2027 wird ein Sommertraining nach separatem Plan 
angeboten (freiwillig, Zusatzgebühr CHF 40.–).

› �Fitnesskurs A und B: Montag, 10.00–11.00 h und  
11.00–12.00 h: Fitness- und Gesundheitskurss

› �Fitness- und Spielkurs: Montag, 11.00–12.00 h:  
Fitnesskurs mit spielerischen Elementen

› �Tanzkurs 1 und 2: Montag, 10.00–11.00 h und  
14.15–15.15 h: Tanzkurs (verschiedene Tanzstile werden 
ausprobiert; kein Partner / keine Partnerin nötig)

Neuanmeldungen 
Neuanmeldungen sind mit einem Online-Formular über 
www.seniorenuni.unibe.ch (Rubrik Programm, Unterrubrik 
Sport) ab Montag, 17. August 2026, 9.00 Uhr, bis Montag, 
31. August 2026 möglich. Die Teilnahme ist auf einen Kurs  
pro Person beschränkt. Die Teilnehmenden vom Vorjahr 
haben die Möglichkeit, vorgängig einen Platz zu reservieren. 
Das führt dazu, dass nur beschränkt freie Plätze für neue 
Anmeldungen möglich sind. Bei zu vielen Anmeldungen wird 
eine Warteliste geführt.

Kosten und weitere Informationen
Angemeldete Personen erhalten vom ISPW innert 2 Wochen 
nach der Anmeldung eine Rückmeldung per E-Mail  
mit allen Informationen. Die Kurskosten betragen für beide 
Semester CHF 100.–. Die Rechnung stellt das ISPW.  
Inhaltliche Rückfragen zu den Sportkursen können per 
E-Mail an julia.schmid@unibe.ch gerichtet werden. 

Kurs Sport und Bewegung 
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Kurs Gedächtnis und mentale 
Fitness – fit im Kopf bleiben

In Zusammenarbeit mit der Seniorenuniversität Bern bietet 
Hirncoach ein ganzjähriges Programm an, das Wissenschaft 
mit praktischen Übungen verbindet. Die Gesamtleitung 
liegt bei Dr. Barbara Studer. Der Kurs richtet sich sowohl an 
Personen, die diesen Kurs bereits besucht haben, als auch  
an neue Teilnehmende. Der Kurs besteht aus einem virtuellen 
Teil und wöchentlichen Treffen:

› �Flexibles Online-Training: Wählen Sie aus abwechs-
lungsreichen, wissenschaftlich fundierten Übungen und 
Impulsen – jederzeit und überall abrufbar.

› �Wöchentliche Treffen in Bern: jeweils am Donnerstag-
vormittag während einer Stunde in einem Seminarraum 
der Universität Bern. Gemeinsam mit anderen trainieren, 
Erfahrungen austauschen und neue Impulse erhalten – 
mit psychologisch ausgebildeten Fachpersonen. Die Teil-
nahme an den Treffen ist fakultativ.

Zeit
Wöchentliche Treffen vom 1. Oktober 2026 während der 
Semesterzeit bis am 3. Juni 2027. Die Online-Inhalte bleiben 
auch während der Semesterferien verfügbar. Es ist auch 
möglich, den Kurs später im Oktober oder im November 
zu starten, falls es noch freie Plätze hat. Der Kurs dauert 
das ganze akademische Jahr 2026/2027.

Kurskosten
CHF 210.– ausschliesslich für Mitglieder der Senioren
universität Bern (inkl. Starterpaket bei Neuanmeldungen, 
Online-Plattform und wöchentlicher Treffen).

Anmeldung und Informationen
Anmeldungen sind direkt bei Hirncoach einzureichen unter 
www.hirncoach.ch/subern. Hier erhalten Sie auch  
weitere Informationen. Rückfragen können auch per E-Mail 
direkt an mara.jaeggi@hirncoach.ch gerichtet werden.
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Vorträge
Die Vorträge dauern von 14.10 Uhr bis 15.15 Uhr (Türöff-
nung ist 13.30 Uhr). Falls nicht alle Personen im Hörsaal Platz 
haben, erfolgt wenn möglich eine Direktübertragung in 
einen anderen Hörsaal. Wir können nicht garantieren, dass 
es genügend freie Plätze hat. Hunde sind nicht zugelassen 
(Ausnahme: Assistenzhunde). 
› �Hörsaal am Mittwoch: UniAlhambra im ehemaligen  

Kino Alhambra (Maulbeerstrasse 3)
› �Hörsaal am Freitag: Aula im 2. Stock des Hauptgebäudes 

der Universität Bern (Hochschulstrasse 4) mit Zugang über 
Treppe oder Lift auf der hinteren Seite des Hauptgebäudes

Die Vorträge können von Personen im Alter 60 plus ohne 
Voranmeldung besucht werden. Für Mitglieder der  
Seniorenuniversität Bern und Mitglieder von anderen  
Seniorenuniversitäten der Schweiz ist die Teilnahme 
kostenfrei. Nichtmitglieder können an der Tageskasse einen 
Einzeleintritt für CHF 20.– beziehen (bar oder Twint).

Auf unserer Website veröffentlichen wir zu jedem Vortrag 
vorgängig einen kurzen Text, der aufzeigt, um was es  
im Vortrag geht. Zudem werden allfällige Programmände-
rungen (z.B. Erkrankung eines/einer Dozierenden) auf  
der Website publiziert. 

Videoaufzeichnungen
Die Videoaufzeichnungen der Vorträge stehen nur den 
Mitgliedern der deutschsprachigen Seniorenuniversität Bern 
zur Verfügung. Die Vorträge werden einige Tage nach  
dem Vortrag aufgeschaltet und bleiben bis Ende Juli 2027 
zugänglich. Für das Anschauen der Videos müssen Sie den 
Benutzernamen und das Passwort angeben (diese Angaben 
finden Sie auf Ihrem Mitgliederausweis).
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Mit diesem QR-Code gelangen Sie zu 
den aktuellen Informationen über die 
kommenden Vorträge:

Mit diesem QR-Code gelangen  
Sie direkt zum Log-in für  
die Videoaufzeichnungen:
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Individualbesteuerung in der Schweiz: 
gerechter oder einfach komplizierter?
Prof. Dr. Andrea Opel, Institut für  
Steuerrecht, Universität Bern

Heiligenfiguren in der Literatur der 
Moderne
Prof. Dr. Nicolas Detering, Institut für 
Germanistik, Universität Bern

Unter die Haut – Tätowierungen aus 
den Eisgräbern des Altais
Dr. Gino Caspari, Institut für archäologi-
sche Wissenschaften, Universität Bern

Wege aus der Schlaflosigkeit:  
neue Konzepte aus Psychotherapie, 
Psychopharmakotherapie und  
Elektrophysiologie
PD Dr. Christian Mikutta, Chefarzt,  
Privatklinik Meiringen

Demokratische Institutionen unter 
Druck: Wie reagiert die Politik auf 
Überschwemmungen, Nuklearunfälle 
oder Pandemien?
Prof. Dr. Karin Ingold, Institut für  
Politikwissenschaft, Universität Bern

Das Rätsel um die Entstehung des 
Sonnensystems: die Raumsonde Lucy 
auf dem Weg zu neuen Entdeckungen
Prof. Dr. Raphael Marschall, Physikalisches 
Institut, Universität Bern

Wahrnehmung und Wirklichkeit –
Wirkungsweisen der Kommunikation
Daniel Eckmann, Lehrbeauftragter 
Kommunikation, Universität Bern

Wo der Wohlstand am seidenen Faden 
hing. Architektonische Innovationen 
und öffentliche Bauten in Palma, Valen-
cia und Perpignan im Spätmittelalter
Prof. Dr. Beate Fricke, Institut für  
Kunstgeschichte, Universität Bern

Mittwoch, 
 16. September 2026
  14.10 h, Alhambra

Freitag, 
 18. September 2026
  14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
23. September 2026
  14.10 h, Alhambra

Freitag, 
25. September 2026
  14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
30. September 2026
  14.10 h, Alhambra

Freitag, 
2. Oktober 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
7. Oktober 2026
 14.10 h, Alhambra 

Freitag, 
9. Oktober 2026
 14.10 h, Aula HG
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Musik und Tourismus: zwischen 
Alphornkulisse und Musikfestival
Prof. Dr. Cristina Urchueguía, Institut für 
Musikwissenschaft, Universität Bern

Schlachten ausschlachten. Warum sich 
an die Burgunderkriege erinnern?
Prof. em. Dr. André Holenstein,  
Historisches Institut, Universität Bern

Wie kommen totgeborene Kinder ins 
Paradies? Die archäologischen Untersu-
chungen im mittelalterlichen Marien-
heiligtum in Oberbüren im Kanton Bern
Prof. Dr. Armand Baeriswyl, Institut für 
Archäologische Wissenschaften,  
Universität Bern

Steigende Gesundheitskosten – was 
treibt diese? Und wohin?
Dr. Jürg Schlup, Ehemaliger Präsident 
der Verbindung der Schweizer Ärztinnen 
und Ärzte (FMH)

Vom Computer der alten Griechen 
zum Rechner im Eigenbau
Prof. em. Thomas Weibel, em. Professor 
für Media Engineering, Fachhochschule 
Graubünden

Die Aktualität der Tragödie
Prof. Dr. Oliver Lubrich, Institut für 
Germanistik, Universität Bern

Die Beziehung Schweiz–EU auf dem 
Prüfstand
Prof. Dr. Fabio Wasserfallen, Institut für 
Politikwissenschaft, Universität Bern

Eine Million Jahre Klimageschichte: 
Wie aussergewöhnlich ist der heutige 
CO₂-Anstieg?
Prof. Dr. Frerk Pöppelmeier, Physikalisches 
Institut, Universität Bern

Mittwoch, 
 14. Oktober 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
 16. Oktober 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
21. Oktober 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
23. Oktober 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
28. Oktober 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
30. Oktober 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
4. November 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
6. November 2026
 14.10 h, Aula HG
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Schmerz in der Veterinärmedizin:  
Was unterscheidet Tier und Mensch?
Prof. Dr. Claudia Spadavecchia, Klinische 
Tieranästhesiologie, Departement für  
klinische Veterinärmedizin, Universität Bern

Glasmalerei im 20. Jahrhundert:  
auf Spurensuche in der Ostschweiz
Prof. Dr. Laura Hindelang, Institut für 
Kunstgeschichte, Universität Bern

Sind wir auf dem Weg zu nachhaltiger 
Schokolade und nachhaltigem Kaffee?
Prof. Dr. Christoph Oberlack, Centre for 
Development and Environment (CDE), 
Universität Bern

Medizin im Wandel – wie Daten die 
Medizin von morgen gestalten
Prof. Dr. Martin Fiedler, Ärztlicher Direktor, 
Inselspital Bern

Migration als «Emanzipationsmotor» 
in der Geschichte der Schweiz
PD Dr. Francesca Falk, Historisches Institut, 
Universität Bern

Bunkerland: die Schweiz im nuklearen 
Zeitalter. Eine Raumgeschichte
Prof. Dr. Silvia Berger-Ziauddin, Historisches 
Institut, Universität Bern

Zwischen Wahrnehmung, geteilter 
Erfahrung und sozialem Handeln. 
Annäherungen an Empathie im Alten 
Testament
Dr. Nancy Rahn, Institut für Altes  
Testament, Universität Bern

Brennpunkt Übergewicht: zwischen 
globaler Epidemie und den Verspre-
chen neuer Wundertherapien
Prof. Dr. Christoph Stettler, Universitäts-
klinik für Diabetologie, Endokrinologie, 
Ernährungsmedizin & Metabolismus, 
Inselspital Bern

Mittwoch, 
 11. November 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
 13. November 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
 18. November 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
20. November 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
25. November 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
27. November 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
2. Dezember 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
4. Dezember 2026
 14.10 h, Aula HG
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It's DNA damage, stupid – Genom- 
instabilität als Ursache von Krebs  
und Alterung
Prof. Dr. Sven Rottenberg, Institut für 
Tierpathologie, Vetsuisse, Universität Bern

ESAs JUICE-Mission und die aufre-
gende Suche nach Leben in unserem 
Sonnensystem
Prof. Dr. Audrey Vorburger, Physikalisches  
Institut, Universität Bern

Freundschaftsbücher. Networking 
avant la lettre
Dr. Claudia Engler, Burgerbibliothek Bern, 
Archive und Spezialsammlungen

Jahresendfeier  
Ankündigung auf der Website	

	
Kipppunkte im Ozean: Was wäre, wenn? 
Zur Rolle des Ozeans im Klimasystem
Prof. Dr. Thomas Frölicher, Klima und 
Umweltphysik, Universität Bern

Klimawandel, Artensterben und Plastik-
verschmutzung in der amerikanischen 
und kanadischen Gegenwartsliteratur
Prof. Dr. Gabriele Rippl, Institut für Englische 
Sprachen und Literaturen, Universität Bern 

Mythen und Fakten zur direkten 
Demokratie in der Schweiz
Prof. Dr. Adrian Vatter, Institut für  
Politikwissenschaft, Universität Bern

Gene oder Gesellschaft? Die unsicht-
baren Kräfte hinter der Berufswahl 
von Frauen und Männern 
Prof. Dr. Benita Combet, Institut für 
Soziologie, Universität Bern

Faszinierende Mikroskopie von Haut 
und Haaren bei Tieren, und wie künst-
liche Haut Tierversuche ersetzen kann
Prof. Dr. Sabine Kässmeyer,  
Veterinär-Anatomie, Universität Bern
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Mittwoch, 
9. Dezember 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
 11. Dezember 2026
 14.10 h, Aula HG

Mittwoch, 
 16. Dezember 2026
 14.10 h, Alhambra

Freitag, 
 18. Dezember 2026

Freitag, 
26. Februar 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
5. März 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
 12. März 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag,
 19. März 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
2. April 2027
 14.10 h, Aula HG
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Was sagen die Ikonen? Bedeutungen, 
Transformationen und Paradoxien 
orthodoxer Bildtheologie
Prof. Dr. Georgiana Huian, Institut für 
Christkatholische Theologie, Universität Bern

Tanzen fürs Leben, Leben fürs Tanzen
PD Dr. Andrea Schärli, Preisträgerin  
Seniorenuniversität 2025; Institut für 
Sportwissenschaft, Universität Bern

Joseph Werner (1637–1710), Berns 
berühmtester vergessener Barockma-
ler zwischen Miniatur und Grossformat
Prof. Dr. Urte Krass, Institut für  
Kunstgeschichte, Universität Bern

Mehr Wissen mit einer Blackbox?  
Eine erkenntnistheoretische Analyse 
der künstlichen Intelligenz
Prof. Dr. Claus Beisbart, Institut für  
Philosophie, Universität Bern

Von Klima- zu Wetterrekonstruktion: 
neue Einsichten aus der Vergangenheit
Prof. Dr. Stefan Brönnimann,  
Geographisches Institut, Universität Bern

Alterszahnmedizin heute
Prof. Dr. Martin Schimmel, Klinik für 
Rekonstruktive Zahnmedizin und  
Gerodontologie, Universität Bern

Neurobiologie des Populismus: wie 
das Gehirn politische Botschaften 
einordnet und verstärkt
Prof. Dr. Krassen Nedeltchev, Neurologische 
Klinik, Kantonsspital Aarau

Humor – Quelle des Wohlbefindens 
und eleganter psychischer Schutzme-
chanismus
Prof. em. Dr. Pasqualina Perrig-Chiello, 
Institut für Psychologie, Universität Bern
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Freitag, 
9. April 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
 16. April 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
23. April 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
7. Mai 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
 14. Mai 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
21. Mai 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
28. Mai 2027
 14.10 h, Aula HG

Freitag, 
4. Juni 2027
 14.10 h, Aula HG
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Workshops (Seminare) 

Unsere Workshops (bisheriger Name: Seminare) finden 
immer an einem Donnerstagnachmittag in einem 
Seminarraum der Universität Bern statt. Dieses Jahr hat 
es viele jüngere Dozierende dabei, die sich freuen, 
aus ihrer Arbeit zu berichten und mit Ihnen zu diskutieren. 
Wenn Sie noch nie dabei waren, buchen Sie doch 
einmal einen Workshop und kommen Sie «schnuppern»!

Wir führen jeden Workshop am gleichen Nachmittag 
zweimal durch, einmal von 14.15 bis 15.45 Uhr (für maximal 
20 Teilnehmende) und einmal von 16.00 bis 17.30 Uhr  
(für maximal 20 Teilnehmende). Das detaillierte Programm 
der Workshops wird zwei Wochen vor dem Anmelde
termin publiziert:

› �Ab 31. August 2026:  
Detailprogramm Oktober/November 2026 ist aufgeschaltet

› �Ab 4. Januar 2027:  
Detailprogramm Februar/März 2027 ist aufgeschaltet

› �Ab 30. März 2027:  
Detailprogramm Mai/Juni 2027 ist aufgeschaltet

Alle Infos zu den Online-Buchungen finden Sie am 
Schluss dieses Hefts.
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Mit diesem QR-Code gelangen Sie 
direkt zum aktuellen Online-Programm 
der Workshops: 



13Programm 2026/2027

W
o

rk
sh

o
p

s 
2/

4

Im «Gestrüpp»: Dorothee Elmigers Poetik
Dr. Melanie Rohner, Institut für  
Germanistik, Universität Bern

Vom Alten Testament zum Neuen 
Testament. Das Messias-Konzept 
als Brücke
Prof. Dr. Andreas Wagner, Institut für 
Altes Testament, Universität Bern

Gregor Samsa, Josef K. und Co. Kafkas 
Antihelden
Dr. Thomas Nehrlich, Institut für  
Germanistik, Universität Bern

Der Stadthitze auf der Spur: unter-
schiedliche Ansätze zur Quantifizie-
rung städtischer Hitzebelastung
Dr. Moritz Gubler, Floriane Gabriel, 
Geographisches Institut, Universität Bern

Gibt es ein Recht auf Ansehen?  
Von Leistung, Wertschätzung und  
ungleichen Chancen
Dr. Marcel Twele, Institut für Philosophie, 
Universität Bern

Mythos Frau – Schluss damit. Medizi-
nische und gesellschaftliche Mythen 
rund um Frauen und ihren Körper
Dr. Sarah Scheidmantel, Historisches 
Institut, Universität Bern

«Die Kuh als Klimakiller»? Milch-
schwemme, Mythos, Markt und 
Bauern unter Druck: Wege hin 
zu einer nachhaltigen und fairen 
Milchwirtschaft im Grasland Schweiz
Bettina Scharrer, Senior Research 
Scientist, Centre for Development and 
Environment (CDE), Universität Bern

Komik in der Literatur. Gottfried 
Keller, Wilhelm Busch und Robert 
Gernhardt
Dr. Aglaia Kister, Institut für Germanistik, 
Universität Bern

Donnerstag,  
8. Oktober 2026

Donnerstag,  
15. Oktober 2026

Donnerstag,  
22. Oktober 2026

Donnerstag,  
29. Oktober 2026

Donnerstag,  
5. November 2026

Donnerstag,  
12. November 2026

Donnerstag,  
19. November 2026

Donnerstag,  
26. November 2026
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Mehr? Wirtschaftswachstum und 
Wachstumskritik in der Schweiz seit 
1945. Konturen einer Debatte
Dr. Roman Rossfeld, Historisches Institut, 
Universität Bern

Was ist eine gerechte Gesellschaft?
PD Dr. Martin Bondeli, Institut für 
Philosophie, Universität Bern

Kurzgeschichten von Schweizer Autorin-
nen: Adelheid Duvanel und Ariane Koch
Dr. Felix Lempp, Institut für Germanistik, 
Universität Bern

Was unsere Gesundheit bestimmt: 
Erkenntnisse aus Studien über die 
Lebensspanne
Dr. Céline Zeller, Preisträgerin Senioren-
universität Bern 2025, PhD der Graduate 
School of Health Sciences, Universität Bern

Restitution, Repatriierung, Rückgabe? 
Über Recht und Ethik im Umgang mit 
kolonialem Erbe
Dr. Samuel Bachmann, Kurator  
Ethnografie, Bernisches Historisches 
Museum

70 Jahre Betty Bossi. Über Erinne-
rungskultur, Ernährungsgeschichte 
und was wir damit zu tun haben
Dr. Sarah Scheidmantel, Historisches 
Institut, Universität Bern

Ist Kleist zu retten? Die Erzählung 
«Die Verlobung in St. Domingo» aus 
postkolonialer Perspektive
Dr. Thomas Nehrlich, Institut für Germa-
nistik, Universität Bern

Theodor Storm: «Der Schimmelreiter». 
Über das Scheitern
Dr. Thomas Söder, Germanist,  
langjähriger Dozent Seniorenuniversität 
Bern, St Gingolph
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Donnerstag, 
4. Februar 2027

Donnerstag,  
11. Februar 2027

Donnerstag,  
18. Februar 2027

Donnerstag,  
25. Februar 2027

Donnerstag,  
4. März 2027

Donnerstag,  
11. März 2027

Donnerstag,  
18. März 2027

Donnerstag,  
13. Mai 2027
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1527: die Plünderung Roms und das 
Ende der Renaissancekunst? Künstler 
zwischen Zerstörung, Krise und Flucht
Dr. des. Davide Ferri, Institut für  
Kunstgeschichte, Universität Bern

«Hamlet» von William Shakespeare:  
Diskussion der Inszenierung im 
Stadttheater Bern (vorgängiger 
Besuch der Aufführung empfohlen, 
Premiere am 5. Februar 2027)
Prof. Dr. Beate Hochholdinger-Reiterer, 
Institut für Theaterwissenschaft,  
Universität Bern

Zwischen Heilkunst und Aberglaube: 
Amulette, Rezepte und Schutzpraktiken 
in der frühneuzeitlichen Schweiz
Dr. Andreas Berger, Historisches Institut, 
Universität Bern

Donnerstag,  
20. Mai 2027

Donnerstag,  
27. Mai 2027

Donnerstag,  
3. Juni 2027
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Exkursionen 

Dr. Peter Frey hat als Delegierter des Stiftungsrats die 
Exkursionen in Absprache mit den Dozierenden für Sie 
geplant. Exkursionen finden an einem Dienstag oder an 
einem Donnerstag zu unterschiedlichen Zeiten statt.  
Nachfolgend finden Sie eine Liste aller Exkursionen, 
alphabetisch sortiert nach dem Kurztitel, die wir im 
Verlauf von 2026/2027 anbieten werden. Wie immer werden 
wir versuchen, beliebte Exkursionen mehrfach anzubieten. 

Bei den Exkursionen können wir Ihnen die Daten in diesem 
Heft leider noch nicht bekannt geben. Dies, weil die 
Planung von Quartal zu Quartal erfolgt. Die Daten und 
Uhrzeiten werden jedes Quartal zwei Wochen vor 
dem Anmeldetermin auf unserer Website publiziert:

› �Ab 31. August 2026:  
Detailprogramm Oktober/November 2026 ist aufgeschaltet

› �Ab 4. Januar 2027:  
Detailprogramm Februar/März 2027 ist aufgeschaltet

› �Ab 30. März 2027:  
Detailprogramm Mai/Juni 2027 ist aufgeschaltet

Alle Infos zu den Online-Buchungen finden Sie am 
Schluss dieses Hefts.
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Mit diesem QR-Code gelangen Sie 
direkt zum aktuellen Online-Programm 
der Exkursionen:
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Bädergeschichte	 
Rundgang durch 2000 Jahre Bädergeschichte in Baden (AG)
lic. phil. Andrea Schaer, Archäologin, Archaeokontor 
GmbH, Köniz

Ballenberg 
Ballenberg-Perspektiven: Wohnen, Bauen und Wirt-
schaften in der ländlichen Schweiz
Prof. Dr. Marion Sauter, Departement Architektur, Holz und 
Bau, Berner Fachhochschule Burgdorf

Belalp	  
Wasser im Klimawandel – Fallstudie Gemeinde Naters 
mit Belalp
Prof. em. Dr. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern, Mario Gertschen, Geschäftsführer Belalp 
Bahnen

Biel Stadtlabor	  
Transformation einer Stadt: das neue Biel seit 1921 – 
Stadtlabor Biel 2021
Prof. Dr. Marion Sauter, Departement Architektur, Holz und 
Bau, Berner Fachhochschule Burgdorf

Bienen	  
Bienenforschung an der Vetsuisse
PD Dr. Lars Straub, Institut für Bienengesundheit, Vetsuisse, 
Universität Bern

Biosicherheitslabor	  
Biosicherheitslabor: ein Blick hinter die Schleusen – 
Mikrobiologie in Bern hautnah erleben
Dr. Kathrin Summermatter, Institut für Infektionskrankheiten, 
Universität Bern

Botanischer Garten	  
Was wir von Sukkulenten für die Landwirtschaft 
lernen können, Botanischer Garten Bern
Prof. Dr. Michael Raissig, Prof. Dr. Heike Lindner, Institut für 
Pflanzenwissenschaften, Universität Bern

Entlebuch	  
Geologischer Blick ins Entlebuch
Dr. Stefan Strasky, Geologe, Bundesamt für Landestopografie 
swisstopo, Wabern
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Felslabor	  
Untertageforschung zur Lagerung von CO2 und  
radioaktiven Abfällen – ein Besuch im Felslabor  
Mont Terri bei Saint-Ursanne
Dr. Andreas Möri, Geologe, Bundesamt für Landestopografie, 
swisstopo, Wabern

Flughafen Kloten	  
Umwelt und Flugbetrieb mit Rundgang auf dem  
Flughafen in Kloten
Prof. em. Dr. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern, Emanuel Fleuti, em. Leiter Umwelt  
Flughafen Kloten

Gewächshaus 	  
Duftstoffe der Pflanzen – was bewirken sie und  
wie können wir sie messen? Eine Führung durch das 
Forschungsgewächshaus Ostermundigen
Prof. Dr. Matthias Erb, Dr. Zoe Bont, Institut für  
Pflanzenwissenschaften, Universität Bern

Gewebemedizin	  
Moderne Gewebemedizin in der Pathologie in Bern
Prof. Dr. Alessandro Lugli, Miryam Blassnigg, Institut für 
Gewebemedizin und Pathologie, Universität Bern

Grimsel	  
Das Grimselgebiet als Natur-, Lebens- und Ressourcenraum
Prof. em. Dr. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern, Daniel Bürki, Leiter Planung Kraftwerke 
Oberhasli AG (KWO)

Hergiswald bei Kriens	  
Viel Theater um den heiligen Felix – Besuch der  
Kultstätte in Hergiswald bei Kriens
PD Dr. Heidy Greco-Kaufmann, Institut für  
Theaterwissenschaft, Universität Bern

Hirnschlag	  
Hirnschlag – was nun? Führung durch das Stroke 
Center des Inselspitals Bern
Prof. Dr. Mirjam Heldner, Neurozentrum, Inselspital Bern
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Implantat-Zahnmedizin 	  
Schweizer Innovationen in der Implantat-Zahnmedizin: 
von den Anfängen bis zu den Herausforderungen  
von morgen
Prof. Dr. Vivianne Chappuis, Klinik für Oralchirurgie und 
Stomatologie, Zahnmedizinische Kliniken, Universität Bern

Jungfraujoch	  
Forschungsstation Jungfraujoch
Prof. Dr. Eliza Harris, Klima und Umweltphysik, Universität Bern

Kanderkorrektion	  
Kanderkorrektion und ihre Folgen
Prof. em. Dr. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern

Klangspaziergang Elfenau	  
Klangspaziergang: mit dem Gehör die Elfenau neu 
entdecken
Prof. Dr. Britta Sweers, Institut für Musikwissenschaft, 
Universität Bern

Klangspaziergang Gurten	  
Klangspaziergang: mit dem Gehör den Gurten neu 
entdecken
Prof. Dr. Britta Sweers, Institut für Musikwissenschaft, 
Universität Bern

Knochenarbeit	  
Knochenarbeit gegen Osteoporose
Prof. Dr. Philipp K. Zysset, ARTORG Zentrum für  
biomedizinische Ingenieurforschung, Universität Bern

Luzern Stadtrundgang Cysat	  
Auf den Spuren des Universalgelehrten, Stadtschreibers 
und Theatermanns Renward Cysat (1545–1614).  
Stadtrundgang in Luzern
PD Dr. Heidy Greco-Kaufmann, Institut für  
Theaterwissenschaft, Universität Bern

Mikrorobotik	  
Mikrorobotik in der Urologie: wie Schallwellen 
Implantate im Körper reinigen können
Dr. Cornel Dillinger, ARTORG Zentrum für biomedizinische 
Ingenieurforschung, Universität Bern
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Mikroskopie 	  
Moderne Mikroskopie: Kryo-Elektronenmikroskopie 
an der Universität Bern 
Prof. Dr. Benoît Zuber, Institut für Anatomie,  
Prof. Dr. Dimitrios Fotiadis, Institut für Biochemie und 
Molekularbiologie, Universität Bern

Milchkühe	  
Milchkühe zwischen Grundlagenforschung und Praxis 
in Posieux
Prof. Dr. Josef Johann Gross, Vetsuisse, Universität Bern

Observatorium 	  
Observatorium Zimmerwald – der Blick ins All
Prof. Dr. Lucia Kleint, Astronomisches Institut, Universität Bern

Oper Bern	  
Hinter den Kulissen der Oper Bern
Marco Ackermann, Musikpädagoge, Stadttheater Bern

Pferde Avenches	  
Besichtigung ISME-Reproduktionszentrum für Pferde 
und Nationalgestüt in Avenches
Prof. Dr. Vinzenz Gerber, Dr. Milena Scheidegger, Vetsuisse, 
Universität Bern

Rega	  
Besichtigung der Rega-Basis Wilderswil 
Rega-Team, Schweizerische Rettungsflugwacht

Religionen 	  
Haus der Religionen: religiöse Vielfalt unter einem Dach
Dr. Mareike Scherer, Haus der Religionen, Bern

Reptilien	  
Ethnologische Station Hasli: Verhalten von Reptilien
Prof. Dr. Eva Ringler, Institut für Ökologie und Evolution, 
Universität Bern

Schiesslabor	  
Experimente im Ballistiklabor des Instituts für  
Rechtsmedizin an der Universität Bern
Prof. Dr. Christian Schyma, Institut für Rechtsmedizin, 
Universität Bern
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Stadthitze Bern	  
Stadthitze in Bern: Hotspots, Betroffenheit und 
Schutzmassnahmen
Dr. Moritz Gubler, Geographisches Institut, Universität 
Bern

Tote Tiere	  
Was uns tote Tiere erzählen: Besuch der Sektionshalle 
der Veterinärmedizin Bern
Prof. Dr. Horst Posthaus, Corinne Gurtner, Institut für  
Tierpathologie, Universität Bern

Verenaschlucht	  
Die Solothurner Verenaschlucht und ihre  
Schildkrötenkalke
Dr. Daniel Kälin, Bundesamt für Landestopografie  
swisstopo, Wabern

Zementfabrik	  
Mineralische Rohstoffe in der Schweiz – Einblick in  
die Zementherstellung in Péry bei Biel
Dr. Andreas Möri, Geologe, Bundesamt für Landestopogra-
fie swisstopo, Wabern

Zugersee	  
Der Zugersee und sein Umland – eng vernetzt:  
eine ganztägige Exkursion
Prof. em. Dr. Rolf Weingartner, Geographisches Institut, 
Universität Bern
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Museumsbesuche

PD Dr. Elisabeth Stuck hat als Delegierte des Stiftungsrats 
die Museumsbesuche für Sie organisiert. Museen, Archive 
und Sammlungen sind wichtige Partner für die Universität, 
sowohl für die Lehre wie auch für die Forschung. Die Führungen 
werden geleitet von einer Fachperson mit besonderer 
Expertise, zum Beispiel durch die Direktorin / den Direktor 
der Einrichtung, die Leiterin / den Leiter der Sammlung 
oder die Kuratorin / den Kurator der Ausstellung. Die Muse-
umsbesuche finden immer an einem Dienstag (vormittags 
oder nachmittags) statt. 

Die Uhrzeiten, von wann bis wann die einzelnen Führun-
gen stattfinden, werden jedes Quartal zwei Wochen vor 
dem Anmeldetermin auf unserer Website publiziert:

› �Ab 31. August 2026:  
Detailprogramm Oktober/November 2026 ist aufgeschaltet

› �Ab 4. Januar 2027:  
Detailprogramm Februar/März 2027 ist aufgeschaltet

› �Ab 30. März 2027:  
Detailprogramm Mai/Juni 2027 ist aufgeschaltet

Alle Infos zu den Online-Buchungen finden Sie am Schluss 
dieses Hefts. 
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Mit diesem QR-Code gelangen Sie 
direkt zum aktuellen Online-Programm 
der Museumsbesuche: 
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Dienstag, 6. Oktober 2026
Franz Gertsch – Blow Up
Führung durch die Sonderausstellung im Kunstmuseum Bern
lic. phil. Michael Krethlow, Kunsthistoriker

Dienstag, 13. Oktober 2026
Zur Sonne! Zur Freiheit!
Führung durch die Sonderausstellung über Freilichtmalerei 
im Kunst Museum Winterthur | Reinhart am Stadtgarten 
Dr. David Schmidhauser, Kurator 18.–20. Jahrhundert

Dienstag, 20. Oktober 2026
Wir und der Krieg
Führung durch die Sonderausstellung im Landesmuseum Zürich
Thomas Bochet, MA, Ausstellungskurator

Dienstag, 27. Oktober 2026
Uhren und mechanische Musikinstrumente im MUMM, 
Oberhofen
Führung durch die Dauerausstellung und die  
Sonderausstellung «Musik von allen Saiten»
lic. phil. Verena Scherrer, Vizepräsidentin MUMM (Museum 
für Uhren und mechanische Musikinstrumente)

Dienstag, 3. November 2026
Frauen auf Reisen
Führung durch das Gosteli-Archiv, Worblaufen
Tabea Fröbel, MA

Dienstag, 10. November 2026
Roberto Burle Marx. Modernismo tropical
Führung durch die Sonderausstellung im Zentrum Paul Klee
lic. phil. Dominik Imhof, Leiter Vermittlung

Dienstag, 17. November 2026
Bühne frei für die Schlacht bei Murten 1476
Blick auf die Inszenierung eines historischen Ereignisses 
und Einblicke in die Entstehung einer Ausstellung im  
Bernischen Historischen Museum
lic. phil. Reto Boschung, Mitarbeiter Fachbereich 
Programm, Leiter Kurationsteam der Ausstellung

Dienstag, 24. November 2026
Reise in die Freiheit. Capri – Skagen – Monte Verità
Führung durch die Sonderausstellung über Künstlerkolonien 
im Kunstmuseum Bern
lic. phil. Anna Bähler, Kunsthistorikerin
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Dienstag, 2. Februar 2027
Usakos – eine Sammlung des Bernischen Historischen 
Museums kehrt nach Namibia zurück
Führung im Bernischen Historischen Museum
Anna Pierina Godenzi, MA, Projektleiterin

Dienstag, 9. Februar 2027 und 16. Februar 2027
Von der «Liberey» zum Lernzentrum
Ein Spaziergang durch die Geschichte der Bibliothek 
Münstergasse
Leandra Meyer, MA, Bibliotheksleiterin, (9.2.) und Chantal 
Wyssmüller, MA, wiss. Bibliothekarin, (16.2.) und  
Mitarbeitende des Zentrums Historische Bestände der 
Universitätsbibliothek Bern

Dienstag, 23. Februar 2027
Worte auf Reisen. Irland und St. Gallen im frühen 
Mittelalter
Führung durch die Sonderausstellung im Landesmuseum Zürich
Dr. Heidi Amrein, Chefkuratorin und Mitglied der 
Geschäftsleitung Schweizerisches Nationalmuseum

Dienstag, 2. März 2027
Mikrochips. Unsere Gegenwart – geprägt vom Element 
Silizium
Führung durch die Sonderausstellung im Museum für 
Kommunikation
Dr. Juri Jaquemet, Sammlungskurator Informations- und 
Kommunikationstechnologie

Dienstag, 9. März 2027
Moneyverse – erleben Sie Geld wie nie zuvor
Besuch des neuen Museums im Kaiserhaus Bern

Dienstag, 16. März 2027
Alpensounds. Volksmusik zwischen Erbe und Experiment
Führung durch die Sonderausstellung im ALPS Alpines 
Museum der Schweiz
dipl. Geogr. Barbara Keller, Kuratorin

Dienstag, 23. März 2027
Mensch Erde! Das Klima im Wandel
Führung durch die neue Dauerausstellung im  
Naturhistorischen Museum Bern
Dora Strahm, Ausstellungskuratorin,
Dr. Ursula Menkveld-Gfeller, Kuratorin Paläontologie
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Dienstag, 4. Mai 2027
Ein Blick hinter die Kulissen des PTT-Archivs
Ein Spaziergang durch die Kommunikationsgeschichte  
der Schweiz
Heike Bazas, MA, Leiterin

Dienstag, 11. Mai 2027
Bern und das 20. Jahrhundert
Dialogische Führung zur Neukonzeption der Ausstellung 
im Bernischen Historischen Museum
Selina Stokar, MA, Mitarbeiterin Fachbereich Programm

Dienstag, 25. Mai 2027
Frauen auf Reisen (Wiederholung)
Führung durch das Gosteli-Archiv, Worblaufen
Tabea Fröbel, MA

Dienstag, 1. Juni 2027
Ursula
Führung durch die Sonderausstellung im Zentrum Paul Klee
lic. phil. Dominik Imhof, Leiter Vermittlung

Dienstag, 8. Juni 2027
Mit Amuletten als Zeitmaschinen in die Welt der  
Bibel reisen
Führung durch das BIBEL+ORIENT Museum und die 
Sonderausstellung «700 Skarabäen» an der Universität 
Fribourg
PD Dr. theol. Thomas Staubli, Kurator und Dozent für Altes 
Testament

Dienstag, 15. Juni 2027
Führung im Vitromusée Romont (FR), Schweizerisches 
Museum für Glasmalerei und Glaskunst
Elisa Ambrosio, MA, Konservatorin, und Jennifer Burkhard, 
MA, Konservatorin
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Online-Buchung von Workshops, 
Exkursionen und Museumsbesuchen

Teilnahmebedingung
Die Teilnahme an Workshops, Exkursionen und Museums
besuchen ist nur für Mitglieder der deutschsprachigen  
Seniorenuniversität Bern möglich. Am Anlass ist der Mitglieder
ausweis vorzuweisen. Personen, die nicht Mitglied sind oder 
die keine gültige Anmeldung haben, müssen abgewiesen 
werden. Aus besonderen Gründen (z.B. Erkrankung des/der 
Dozierenden, Wetter, zu wenig Anmeldungen) kann es selten 
vorkommen, dass ein Anlass nicht wie geplant durchgeführt 
werden kann. In diesem Fall werden die betroffenen Per- 
sonen so frühzeitig wie möglich per E-Mail informiert.

Neues Verfahren für Online-Buchung
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist für eine Teilnahme  
an einem Anlass eine vorgängige Online-Buchung  
erforderlich. Wir haben aufgrund der Probleme mit dem 
bisherigen Anmeldeverfahren eine neue professionelle 
Buchungs-Software eingerichtet, die sich bei vielen Organi
sationen bewährt hat («Edoobox»). Wir können damit auch 
einen hohen Datenschutzstandard gewährleisten. Es ist eine 
Schweizer Firma, und die Daten bleiben in der Schweiz.

Anmeldetermine
› �Anlässe Oktober/November 2026:  
Buchungen ab Dienstag, 15. September 2026, 9.00 Uhr, möglich

› �Anlässe Februar/März 2027:  
Buchungen ab Dienstag, 19. Januar 2027, 9.00 Uhr, möglich

› �Anlässe Mai/Juni 2027:  
Buchungen ab Dienstag, 13. April 2027, 9.00 Uhr, möglich

Am ersten Tag maximal 3 Buchungen
Aus Rücksicht auf die anderen Mitglieder gilt: Am ersten 
Anmeldetag sind ab 9.00 Uhr maximal drei Buchungen  
pro Person erlaubt. Ab dem zweiten Anmeldetag sind Sie 
frei, wie viele Anlässe Sie zusätzlich buchen möchten. 

Vorbereitung Ihrer Buchungen
Zwei Wochen vor dem Anmeldetermin wird jeweils  
das Detailprogramm mit allen Angaben und den  
Uhrzeiten aller Gruppenveranstaltungen publiziert. 
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Bitte konsultieren Sie diese Liste und wählen Sie 
vorgängig die Veranstaltungen aus, für die Sie sich gerne 
anmelden möchten.

Online-Buchungsplattform
Am Anmeldetermin um 9 Uhr wird auf unserer Website 
der Link aufgeschaltet, der zur Buchungsplattform  
führt. Dort sehen Sie die chronologisch sortierte Liste aller 
Gruppenveranstaltungen (Workshops, Exkursionen und 
Museumsbesuche). Bei jeder Veranstaltung ist ersichtlich, 
wie viele freie Plätze es noch hat. Bei Anlässen, bei denen  
es noch freie Plätze hat, gibt es ein Feld, auf das Sie klicken 
können, um online zu buchen.

Teilnahmebestätigung
Sobald Sie einen Anlass online gebucht haben, erhalten 
Sie automatisch (meist innert weniger Minuten) eine Mail 
mit einer persönlichen Teilnahmebestätigung und allen 
notwendigen Angaben zum Anlass. Bitte bewahren Sie 
diese Bestätigung auf. 

Kundenkonto
Bei Ihrer ersten Buchung müssen Sie einmalig Ihre Perso-
nalien angeben (Vorname, Name, Telefonnummer und 
gültige E-Mail-Adresse). Diese Angaben werden vom System 
gespeichert und es wird automatisch ein Kundenkonto  
für Sie erstellt. Ihr Kundenkonto ist passwortgeschützt. Sie 
erhalten das Passwort automatisch mit der Bestätigungs-
mail der ersten Buchung (das Passwort hat nichts zu tun mit 
dem Passwort auf Ihrem Mitgliederausweis). Sie können  
das Passwort des Kundenkontos jederzeit ändern oder über 
«Passwort vergessen» ein neues Passwort anfordern. 

Mit diesem Kundenkonto können Sie:
› �Ihre aktuellen Buchungen mit allen Informationen  

übersichtlich anschauen
› �Wenn nötig die Teilnahme an einem Anlass stornieren
› �Neue Buchungen vornehmen

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre weiteren Buchungen 
immer über Ihr Kundenkonto vornehmen. Bitte 
prüfen Sie bei einer weiteren Buchung, ob Sie noch in 
Ihrem Kundenkonto sind (dann erscheinen Ihre  
Personalien) oder ob Sie zuerst ein Log-in machen müssen 
mit E-Mail-Adresse und Passwort des Kundenkontos.
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Buchung von zwei Personen 
Sie können nach einer ersten Buchung eine weitere Buchung 
für eine zweite Person vornehmen und wenn gewünscht 
die gleiche E-Mail-Adresse wie bei der ersten Buchung ver- 
wenden. Dazu müssen Sie Vorname, Nachname und Tele-
fonnummer der zweiten Person angeben. Nach erfolgter 
Buchung werden Sie eine separate Teilnahmebestätigung 
erhalten, die auf den Namen der zweiten Person lautet. Für 
diese zweite Person wird ein separates Kundenkonto  
angelegt mit einem anderen Passwort.

Abmeldungen
Falls Sie unerwartet an einem Anlass nicht teilnehmen 
können, bitten wir Sie, sich umgehend abzumelden. Dazu 
bitten wir Sie, Ihr Kundenkonto zu öffnen und in Ihrem 
Kundenkonto die betreffende Buchung zu stornieren. Falls 
dies nicht möglich ist, dann bitten wir Sie, sich per Mail 
an seniorenuni@unibe.ch abzumelden (bitte in der Mail das 
Datum und den Kurztitel der Veranstaltung angeben). 
Wenn es wegen Abmeldungen freie Plätze gibt, können 
wir diese Plätze auf der neuen Buchungsplattform wieder 
freigeben. Wir empfehlen Ihnen, die Buchungsplattform 
regelmässig zu besuchen, um zu schauen, ob es bei  
einem ausgebuchten Anlass unerwartet wieder freie 
Plätze gegeben hat.

Empfehlung
Wir empfehlen Ihnen, Buchungen über einen Computer 
zu machen und nicht über das Handy, da die Darstellung 
auf dem Handy ungeeignet ist. 

Link für Online-Buchung
Es wird ab dem Anmeldetermin um 9.00 Uhr der Link 
aufgeschaltet, mit dem Sie zur Online-Buchungsplattform 
gelangen:

Hier finden Sie eine Schritt-für-Schritt- 
Anleitung des neuen Buchungs-
verfahrens, inklusive eines Erklärvideos: 
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Seniorenuniversität Bern
Schanzeneckstrasse 1
3012 Bern
seniorenuni@unibe.ch
www.seniorenuni.unibe.ch

Lebensbegleitendes Lernen

Die Universität Bern versteht Lernen als dynamischen 
Prozess über alle Lebensphasen hinweg. Das Lifelong  
Learning Center vereint als zentrale Anlaufstelle für  
lebenslanges Lernen an der Universität Bern die transfer
orientierten Angebote Weiterbildung, Kinderuniversität, 
Schüler*innenstudium und Seniorenuniversität unter  
einem Dach. Weitere Informationen finden Sie unter  
www.lifelonglearning.unibe.ch

Wenn Sie auf dem Laufenden bleiben möchten, was die 
Wissenschaft und die Universität Bern bewegt, dann  
empfehlen wir Ihnen «uniFOKUS». Das Magazin «uniFOKUS» 
kann über das Internet als PDF heruntergeladen werden  
oder in gedruckter Form kostenlos abonniert werden unter 
www.unifokus.unibe.ch


